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Der nhnrd Schulz Grüße an den Computer 

Drus Royal Gardon Hotel in London besi tzt über !Unf hundart ZiJ:lC.er . In ei­

neo dieser ZiDDer habe ich drei Tnce gewohnt. Ea war das Zimoer cit der 

Nuc.mer 224 . 

Die Gesellschaft 1 die das Hotel erbaut bnt 1 i st stol z dnro.uf 1 behnupton 

zu können , daß der technische Koafort doe Hau.ses einlil8.li g ist, und er ist o.uc 

eincnlig 1 jedenfalls so lange , bis ein Hotel errichtet rlrd , dne noch viel 

einno.ligor ist . 

Alle Vorgänge im Hotel, und das sind cehr a l s zehntausend D.D Tag , wordon 

durch einen CotJputer aus5eführt 1 kontrolliert und in Rechnung ßOStollt . 

"Unser Computer" 1 sagt der Mnno.ger des Hotels , "ist in Ordnung . Nur das Par ­

eonal macht Fehler." Und s o konu:1t es aller technischen Raffinesse zuc Trot z 

zu Pannen . 

Pannen können i::irgerlich sein , aber sie können auch Heiterkeit erregen . 

Dar Gast spürt geradezu , wie der Mensch auf kleinliche Weise versagt . Jeder 

zweite Anger;tellte eicht aus wie ein Statist in einen James- Dond- Film. Ob­

wohl do.e: Hotel knuo ein Jahr nl t ist , verwendet es schon jene Gags 1 die 

einen Krioinnlromo.n ao anregend ~ao.chen. 

Ein Deispiel? Ich hatte es nir a uf dar Couch gerade b equec gconcht und 

das Fernsehgeriit eingeschc.ltet, o.ls ein pachkohlro.benaehwnrzea Mildehen oit 

weißem Häubchen in Kruaellmnr eintrat und o.nfina: 1 einen Haufen weiblicher 

Unterwiische in meinen Wo.ndachro.nk einzuriiuoon. Schließlich kaoen ihr dann 

doch Zweifel . Verstohlen betrachtete sie eich von oben bis unten, setzte 

einen Fuß vor 1 ateonto die linke Hand kokett in die Hüfte 1 schwenkte ein 

rosafarbenes Düstenhalterehen her und hin und ceinte: 11Cocputer is crazyl" 

Und dtu~ war auch meine Ansicht . 

Eine Stunde spiiter fiel dem Computer etwas Gescheiteraa ein . Er schickte 

Dir eine Flo.sche Trittenboicer AlUireben 64er Spätlese und, dekorativ in 

Cellophan verpackt oit einem Hauch von Frörmigkeit ia Knopfloch, den ho.rt­

gepliitteten Ul!ll.egokrngen eines o.nß].ikanischen Geietlichan, der o:L.r vier Nuc­

oern zu groß war . Ich habe dns /!.ltlirchen genascht und den h<:lrten Kracen 

draußen vor der 'nir o..m Drücker befestigt, zus=en cit den Schild "No 

disturb" . 

Aber der Cooputer nuß seinen Spaß o.n l:lir Gehnbt haben. Er ließ nicht 

locker . Er hntte sich vore;cnocmon , cir zu zeigen , wie nbentouerlich es in 

einem Hotel cit mehr als fünfhundert Zil::loern zugehen knnn. 

Als ich nnchts aus eincc Klub zurückkehrte 1 in deo ich auf oliao.bethnni­

eche Weise Spanferkel t::d.t den Fingern verzehrt und Honigbier getrunken Mt­

te , laß' ein Zettel auf den Kopfkisaen:''Hufon Sie bitte Mr . Ulfo.ne o.n . 

WES 33 66 . 11 ,j• 



XII 
Mr. Ulfo.no war noch auf, Er cußte auf ceinen Anruf Gewartet haben, 

"Hallo , Mieter Schuuuls'' 1 rief er nunter , nwie geht es Ihnen?'' 

11Gut" , antiTortote ich, "und wie geht es Ihnen_?11 

"Ausgezeichnet, Ich habe einen Dullen für Sie •" 

~~~-ins hnben Sie für eich?" 

"Ei.nen Elefantenbullen, Sie wollen doch schießen?" 

"Was will .ich? Schießen?" Mir stockte der t.tea, !Ich bin n:lcht dorjonicc, 

der hier cra.zy ist, "l'ler sind Sie überhaupt?" fragte ich, 

tttch bin Usawe 1 'o'linston Aristophanes Usawe, Es ist doch nicht Ihr er­

ster Elefant , donSie bei l'lir schießen. Machen Sie keine Scherze, Mieter 

Schuuuls, Ich habe für Sie gekauft . Dreitaueend Pfund, Ililliger kriegen 

Sio's nicht," 

11Mistor Uao.wc", so.gte ich, "hier liegt ein Irrtue vor. Ich will keinen 

Elefanten schießen, und ich besitze auch koine dl'eito.uscmd Pfund. Sio ha­

ben dun fale- chen Mann an der Strippe." 

Wi.r eini (Iten uns darauf , i!nß sich die Harren in der Rezeption nit die­

ser imgelecenheit befassen sollten, Irgend jeound i.c Hotel hatte einen 

EJ.efMtenbullen bestellt, do.a stand tost . Ich hD.tte große Mühe, die Herren 

davon zu überzeugen, daß ich :l.u Augenblick an Elefanten nicht interessiert 

sei. 

Hiihhhh 1 seufzte ich in nich hinein , a1s Mr . Uaawe endlich aufgab. Do. 

koo.ct unsereiner nun aus Deutschlands trautestem Winkel nach London ge­

reist 1 Wld schon wollen sie einen Elefantenbullen und dergleichen Mdl'e­

hon. 

Als ich boin Abschied neino Rechnung begleichen wollte , da wo.r nichts 

zu begleichen. Ic Gegenteil, dor Cocputer zahlte cir ein Guthaben von 

2 Pfund und 4 Shilling aus ' 

11Thank you11 , sprach ich zu der Do.oe an der Kasse 1 " schöne Grüßo :~.n 

den Conpu ter , 11 

Die Da..ce sah eislro.l.t ru1 cir vorbei . Sie hatte offenbar kein Verstl:indniG 

für oeinen Huoer. 

Deleg und Honorar bitte senden o.n 

Dr. Erika Zeiso, 8 Miinchen 13, Tengstr,50. PS München 174951 


